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Mohr , Willi 
Gef. Nr. 2925 


Army Internee Camp 2 
Ludwigsburg Ludwigsburg, den 4. April 1946. 


zrd 


Eidesstattliche Versicherung 


Am 1.9.39 wurde ich auf Grund meiner Bewerbung in den Dienst 
der Gestapo — Stapo Saarbrücken - einberufen. Meine Bewerbung er- 
folgte aus Inzteresse am Polizeiberuf. 

Bis zu meiner Einberufung zur Siposchule Fürstenberg im Februar 
1943 war ich in der Hauptkabtei und Aktenverwaltung tätig. Während 
dieser Zeit ist mit nicht bekanntgeworden, daß ein Angehöriger der 
Dienststelle in einen anderen Polizeizweig aus der Erkenntnis heraus 
beantragt hat, daß die Gestapo verbrecherische Ziele verfolge. 


Vom 15.2. bis 10.10.43 war ich auf der Siposchule. Durch Erlaß 
des RSHA wurde ich als Funkschlüßler zum BDS Italien abgeordnet und 
kam damit praktisch aus dem Exekutivdienst der Gestapo heraus. 


Während meiner Einsatzzeit in Italien sind mir Mißhandlungen 
oder Folterungen von Personen durch die Gestapo nicht bekannt ge- 


worden. Bei Dienstbesprechungen wurde wiederholt darauf hingewie- 
sen, daß MiGhandlungen und Folterungen verboten sind. 


ehemal.Kriminal-Assistenten-Ámf iP bem 
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Hofmann Rudolf Den 4.April 1946. سل‎ 
Gef Rp, 3094 


7th Army Internment Camp 2 


Eidesstattliche Erklärung! 


Ich trat im Jahre 1928 in die Württbergische Schutzpolizei ein 
und war zuletzt Verkehrsbeamter, Im Jahre 1939 bewarb ich mich um 
Aufnahme in die Geheime Staatspolizei. Meine Einebrufung erfolgte 
am 15.8.1939. Nach einem Vorbereitungskurs bei der Staatspolizei- 
Leitstelle und Kriminalpolizeileitstelle in Stuttgart und nach he- 
standener Prüfung wurde ich ab 1.12.1940 von der STAPO-Leitstelle 
Stuttgart übernommen mit dem Dienstgrad eines Kriminàl-Oberassistenten 

Ich habe mich deshalb zur geheimen Staatspolizei gemeldet, weil 
ich mich dort 1. finanziell besser stellte und 2. bessere Aufrük- 
kungsmóglichkeiten sah. 

Mein Eintritt in die Partei erfolgte im Jahre 1939. Um den Eintrit 
in den SD bewarb ich mich im Jahre 1940, 

Mir ist bekannt, dass die Mehrzahl der Angehörigen der STAPO- 
Leitstelle Stuttgart aus der ehem.Politischen Polizei stammen. Auch 
der Nachwuchs setzte sich in der Hauptsache aus Angehörigen der 
Polizei zusammen. 

Mir war nicht bekannt, dass die Ziele der GESTAPO verbzeche- 
rischen Charakter haben sollen,bezw., dass sie sich derart geän- 
dert haben, dass man sie als verbrecherisch ansehen könnte, 

Vom Dienststellenleiter wurden wir wiederholt darauf hingewie- 
sen, dass Misshandlungen verboten sind. 

Ich erküre hiermit an Eidesstatt, obige Angaben nach bestem 
Wissen ung Gewissen gemacht zu haben. 


YE 
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/ Gef ,Nr, 3094 
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۲ 6 4 4 ۵ 1 er و‎ Wilhelm 
Gef.Nr. 2949 


3 Army Internee Camp 72 
Ludwigsbzurg Ludwigsburg, den 4.April 1946 


Nach meiner 12-jährigen Dienstzeit bei der Schutzpolizei 
= Nov.1936- meldete ich mich zur Gestapo. Ich wurde nach 9-monatige 
Ausbildungszeit Beamter. 


Mein Eintritt in die Partei erfolgte im Mai 1937, in den 
ebenfalls 1937. Auf Grund des Angleichungserlasses wurde ich 
SS-Sturmscharführer. 


Im Jahr 1942 wurde ich zur Dienstleistung zum Reichs- 
sicherheitsdienst (Sicherung des Führerhauptquartieres) abgeord- 
net. 


Mir ist nicht bekannt, daß sich die Aufgaben und Tátig- 


keit der Gestapo darart geändert haben, daß sie als verbrecherisch 
angesprochen werden kónnen. 
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ehemal.Kriminalsekrétür 
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320 Army Internee Camp 2 
Ludwigsburg Iudwigsburg, den 4. April 1946. 


Eidesstattliche Erklärung. 


1) Ich war im Jahre 1932 Mitglied der SS und wurde im September 
1933 zur Ausbildung als Fernschreiber der SS nach München 
verpflichtet, wußte also von der Gestapo nichts. 


In München wurde ich nach erfolgter Ausbildung der dama- 
liger Bayrischen Politischen Polizei als Fernschreiber im 
Angestelltenverhültnis überwiesen. Am l.Juli 1934 wurde ich 
zum Kriminalkommissär ernannt, da eine technische Laufbahn 
nicht vorhanden war.. Gleichzeitig wurde ich Dienststellen- 
leiter der technischen Abteilung und behüelt diese Stellung 
bis zum Februar 1936. Um diese Zeit mußte ich in den Voll- 
zugsdienst übertreten, da ich die Etatsstelle eines Voll- 
zugsstelle innehatte. 


Im Herbst 1936 erfolgte meines Wissens die Gründung der 
Gestapo und die Einstufung sümtlicher Beamten als Reichs- 
beamte. 


Ich war Angehóriger der NSDAP und der Allgemeinen SS. 


Ich befand mich im Einsatz in Frankreich. Dort war die 
Sicherheitspolizei folgendermaßen aufgezogen: 


1. Der Höhere SS- und Polizeiführer mit seinem Sitz 
in Paris. 

2. Der Befehlshaber der Sipo und des SD in Paris, der 
dem HSSP unterstellt war. 

3. Die Kommandeure der Sipo, die den Befehlshabern un- 
terstellt waren. 

4. Die Dienststellenleiter der Außendienststellen der 
Kommandeugre der Sipo und des SD. 


Ich führte von August 1940 bis 24.8.48 die Außendienststel 
le der Sipo Besancon des Sicherheitspolizeikom. Dijon. 
Ihre Aufgabe war bis zum Jahre 1942 ausschließlich schrift- 
liche Berichterstattung, da bis zu dieser Zeit die Sipo kei- 
ne Exekutivgewalt hatte, sondern die Exekutive in den Händen 
der GFP bzw. der Feldgendarmerie lag. Meines Wissens erfolgte 
im Frühjahr 1942 die Verschmelzung der GFP mit der Sipo und 
damit gleichzeitig die Übertragung der Exekutivgewalt an die 
Sicherheitspolizei. Die von mir geführte Außendienststelle 
bestand seit dem Jahre 1942 aus insgesamt 1 Leiter und 13 
Mann. Bis zu meinem Abgang von dieser Dienststelle waren 
dort stets nur 2 Gestapobeamte, während die übrigen von der 
GFP übernommen worden waren. 


Alle Anoränungen und Befehle erteilte der Kommandeur in 
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Dijon. Uns oblag lediglich der Vollzug der angeordneten 
Maßnahmen. 


Durch die Außendienststelle wurden Vernehmungen der Be- 
schuldigten durchgeführt, die Entscheidung jedoch über die 
Beschuldigten behilt sich der Kommandeur vor. 


ehemal. eimina oberbekretär 
und SS-Hauptsturmfiihrer. 
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Ei ۰ و ظ ۵ ظ‎ ehe r, Heinrich 
Gef.Nr. 6 


3rd Army Internee Camp 72 Ludwigsburg, den 4. April 1946 
Ludwigsburg 


Zu l) 


Zu 5) 


Zu 6) 


Zu T) 


Eidesstattliche Versicherung 


Meine Zugehörigkeit zur Gestapo war nit Freiwillig. 
Ich wurde im August 1939 von der Kripo zur Gestapo ver- 
setzt. 


Der NSDAP bin ich im Mai 1937 beigetreten. 1941 wurde ich 
auf Grund des Angleichungserlasses als SS-Hauptscharführer 
dem SD eingegliedert und im Juni 1944 zum SS-Untersturmfüh- 
rer ernannt. 


Ich war im Einsatz in Ru8land von 1941 bis Januar 1943. 
MeineEinsatzgruppe bestand nur zu etwa 3o % aus Angehöri- 
gen der Gestapo. Im übrigen, hauptsächlich die Führer, 
waren Angehörige des SD, der Kripo und der Waffen-SS, 


Befehle über das Verbot der Mißhandlung von Gefangenen wur- 
den bekanntgegeben. In Rußland wurden sofort nach Besetzung 
in allen Gebieten Hilfspolizeiorganisationen aufgestellt, 
die sich nur aus Personen, dieals Gegner des Kommunismus be- 
kannt waren, zusammensetzten. Ihre Aufgabe war, für Ruhe 
und Ordnung zu sorgen und die Durchführung der deutschen 
Anordnungen und Befehle zu überwachen. 


Uber die Verwaltung der Gefüngnisse kann ich keine Angaben 
machen. 


Mir ist nicht bekannt, da$ Angehórige der Gestapo bei den 
Einsatzgruppen in den Gefangenenlagern politisch unerwünsch- 
te und rassisch minderwertige Personen auszusondern und zu 
exekutieren katten., 


ehemaliger Kriminalsekretár. 


Im 





Brandl, Josef 
Gef, Nr. 4 


3rd Army Internee Camp 72 i 
Ludwigsburg Lugwigsburg, den 4. April 1946. 


Eidesstattliche Erklärung. 


Zu 1) Der Unterfertigte war von 1936 bis 1940 bei der Stapo Re- 
gensburg und anschließend bei der Stapo Augsburg tätig. 
Unter Zugrundelegüng der dort bestandenen Verháltnisse kann 
ich sagen, daß die Zugehörigkeit zur Gestapo im Allgemeinen 
keine freiwillige war. 

Idh gehörte von 1922 bis Juni 1935 der Schutzpolizei an, 
wurde dann zur Kriminalabteilung der Polizeidirektion Regens- 
burg versetzt und glaublich im Januar oder Februar 1936 auf 
Grund einer Direktorialverfügung der damaligen Bolitischen 
zur Dienstleistung zugewiesen. Ich fand dort, soweit ich 
mich noch erinnere 8-9 Kameraden vor, die ebenfalls aus der 
Kripo, Schupo und Verwaltungspolizei hervorgegangen waren.- 
3 davon waren schon vor 1933 bei der Politischen Abteilung 
gewesen. -— War in der Folgezeit eine Neubesetzung erforder- 
lich, so erfolgte eine namentliche Anforderung von Kräften 
aus der Schutzpolizei, die als geistig regsam bekannt waren, 
Mir ist bekannt, daß später der Kommandeur der Schutzpolizei 
sich gegen diesen Abzug seiner guten Leute wandte, Noch im 
Jahre 1940 befand sich meiner Erinnerung nach bei dieser 
Stelle kein einziger Vollzugsbeamter, der aus der NSDAP, 

SA oder SS übernommen worden wäre. Als Zeugen hierfür be- 
nenne ich den damaligen Leiter der Polizeidirektion Regens- 
burg, Polizeidirektor P o p p, der in Personalunion auch 
die Staatspolizeistelle hatte, ferner Kriminalrat Alfons 
Ha rtl und Kriminalinspektor Karl EV e i t 1l. 


Ähnliche Verhältnisse traf ich bei der Stapo Augsburg an, 
zu der ich im Frühjahr 1940 versetzt wurde. Auch hier bestan- 
den die Vollzugskräfte aus lauter gutgeschulten und oft ge- 
prüften Beamten, die ebenfalls ausschließlich aus anderen 
Polizeizweigen hervorgegangen waren. AN 


Richtig ist, daß einige Angehörige der vorbezeichneten Dienst 
stellen ihre Versetzungen in andere Polizeizweige anstrebten, 
Nicht aber deshalb, weil sie die Ziele der Stapo als verbre- 
cherisch erachteten, sondern hierfür lagen andere Gründe vor. 
Insbesondere waren dies die zweifellos vorhandene Arbeitsüber 
lastung, sowei schlechte Befórderungsaussichten und die Be- 
fürchtung bei Kriegsbeginn, wieder Uniform tragen zu müssen, 


Zu 3) aa) Bei meiner Versetzung im Jahre 1936 zur Politischen Abtei- 
lung der Pol.Dir.Regensburg waren noch 3 Beamte vorhanden, 
die schon vor 1933 dort tütig waren, darunter der Vollzugs- 
leiter Kriminalrat Hartl. 


bb) Bei der Stapo Regensburg war meines Wissens bis zu Jahre 
1940 kein Vollzugsbeamter, der vor 1933 der NSDAP angehört 
hatte. Ich selbst trat derselben am 1.5.35 bei. In Augsburg 
waren glaublich 2 Beamte entweder Mitglied der NSDAP oder 
der SS vor 1933 gewesen. 


ce) Vor 1933 war in Regensburg kein Vollzugsbeamter Angehöriger 
der SS. Bzgl.Augsburg sh. Schlußsatz unter bb). 


dd) Auf Grund der Angleichungserlasse wurden alle Vollzugsbeam- 
ten mit einem SS-Dienstgrad ausgestattet und korporativ in de 
SD übernommen, soweit sie SS-fühig befunden worden waren. 


OI N 


ehemal.Kriminalkommissar H14 





Heinrich, Georg 
Gef.Nr.2392 


qn Army Internee Camp 72 
Ludwigsburg Ludwigsburg, den 4. April 1939. 


Eidesstattliche Erklärung 


Ich bin seit 1929 Berufspolizeibeamter und wurde auf Grund 
meiner Bewerbung um Übernahme zum Krimbnaldienst 1939 von 
der Schutzpolizei zur Gestapo Augsburg abkommandiert und 
1940 endgültig versetzt. Bei meinen übrigen Kameraden er- 
folgte die Übernahme in gleicher Weise. 


Im Frühjahr 1945 meldete ich mich zum technischen Polizei- 
dienst, wurde jedoch wegen Personalmangels nicht freigegeben. 
Diese Versetzung strebte ich deshalb an, weil ich bereits 
früher im technischen Dienst tätig war und nicht deshalb, 
weil ich die Ziele der Gestapo für verbrecherisch gehalten 
hätte. Außerdem wollte ich meine Freigabe erreichen wegen 

1, schlechter Beförderungsmöglichkeiten 

2. schlechter Verdienstmöglichkeit gegenüber der freien 

Wirtschaft und 
3. wegen ungeheurer Arbeitsüberlastung. 


Auf Grund meiner Stellung, Tätigkeit und Eigenschaft als 
Berufspolizeibeamter sowie der Kenntnis der gesetzlichen 
Bestimmungen handlete es sich bei der Gestapo nicht un 
einen NS-Kampfverband, sondern um eine Reichsbehórde. 


aa) Ich war nicht Angehóriger der ehemaligen Politischen 
Polizei. 

bb) Ich m 1933 nicht Mitglied der NSDAP (Parteieintritt 
1938 

Si Ich war 1933 nicht Angehóriger der SS. 

dd) Ich wurde 1940 auf Grund des Angleichungserlasses SS- 
Oberscharführer als Uniformträger. 1941 wurde ich in den 
SD aufgenommen und 1942 zum SS-Hauptscharf.befördert. 


a) Aufgaben und Tätigkeit der Gestapo haben sich in kei- 
ner Form derart geändert, daß sie als verbrecherisch anz 
sehen waren. 

b) Auch die Angehörigen der Gestapo hätten in ihrer Gesamt- 
heit von veränderten Zielen keine Kenntnis haben können, 
da die Verordnungen, Weisungen usw. auf Grund des Ge- 
heimhaltungserlasses außer den Sachbearbeitern niemanden 
bekanntgegeben wurden, 


Während meine Auslandseinsatzes in Norwegen im Jahre 1940 
beim 205 Oslo war ich in der Registratur tätig. Die Dienst- 
stelle bestand nach ungefährer Schätzung aus zu 20 % aus 
Stapobeamten, 20 % Kripobeamten, 30 % SD-Angehörigen und 

30 % Dienstverpflichteten bzw. Kommandierten der Ordnungs- 
polizei. 


Während meine Dienstleistung in Norwegen ist mir über Fol- 
terungen und Mißhandlungen nichts bekannt geworden. Befehle 
die Berartiges verboten, wurden wiederholt bekanntgegeben. 


ehemal.Kriminalsekretär 
et 5 C 
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Obermei e r,Friedrich Ludwigsburg,den 4.4.46 
Gef Nr. 2370 f 
3 TA Intenee Camp 72 Fi 
Ludwizsburg 


Eidestattliche Erklärung, 


‚Zu den Punkten 1 - 4 des Fragebogens beziehe ich mich auf 
die Äusserungen des Kamerdden Heinrich Gefg.Nr. 2392,die ich 
auch zu den meinigen mache. 

Zu 5). Meines Wissens waren die Eisatzgruppen der Sipo und ( 
und des 38 wührend des Kriegseinsatzes in Russland dem RSHA un- 
teratellt und den einzelnen Oberkomandos der Wehrmacht zugse 
teilt.Zahlenmüssige Stärke ist mir unbekannt. Die 2115 2111112115 4 
der Einsatzgruppen bestand m. E, aus 20% SD-.ingehörigen,15 % 
Stapo-Angehörigen,lo % Kripo-Angehörigen,15 % Krips Schupo und 
4o % Waffen-SS.Die Führerstellen waren fast ausschlisslich durch 
SD-Führer bestzt. Befehle wurden von den Führern der Einsatz-Gruj 
pen und von den Kommandos der Wehrmacht erteilt, 

Zu 6). Misshamdlungen und Folterungen sind mir nicht bekannt 
Russsigche Hilfspolizei soll vereinzelt aufgestellt worden sein, 
deren Tätigkeit die Aufrechterhaitung der Öffentlichen Ordnung 
und Sicherheit war. Meines Wissens unterstanden die Gefängnisse 
im russ. besetzten Gebiet den Ortskommandanten der Wehrmacht und 
wurden von der Feldgendarmerie verwaltet. 

'Zu T). Die Tätigkeit der Sipo und des SD in den Eimsatz- 
gruppen im Osten bestand m. W, in der Bearbeitung rein sicher- 
heitspolizeilicher Aufgaben,die sowohl auf kriminellem sowie 
auf politischem Gebiet lagen. 

Von einer Aussonderung und Exekution rassisch und 
politisch Unerwünschter in den Kriegsgefangenenlagern ist mir 
nichts bekannt geworden. 

Zur Verantwortlichxeit der Sipo und des SD für die be 
behauptéten Vorkommnisse möchte ich anführen,dass im Einsatzgebie 
biet Osten auch GFP ,Feldgendarmerie und Sicherungstruppen der 
Wehrmacht eingesetzt waren,die häufig von der russischen Bevöl- 
kerung als Gestapo bezeichnet wurden, Auch Abgeordnete des Reichs 
arbeitsamtes,die in der Uniform der politischen Deiter der NSDAI 
hinter der Front zur Werbung von Arbeistkräften eingestzt waren, 
wurden von der russichen Bevölkerung als "Gestapo-Kommissare" 
bezeichnet,worauf sic ihre Uniform mit Zivilkleidung vertauschteı 

Bemerkenswert ist,dass es sich beim Russlandeinsatz 
nicht um einen Einsatz der Gestapo,sondern um Einsatzkommandos 
der Sipo und des Sd handelte und sich dies Kommandos aus allen 
Sparten der Polizei,sowie aus Angehörigen der Waffen-SS und land: 
des eigenen Verbänden zusammenxesetzten.Die Ansehörgi;en der 
Verbände bestanden meist aus Freiwilligen der jeweils bestzten 


Gebiete, 3 
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zei war ich Sachbearbeiter bei Abteilung III (Abwehr) bis zu 
meine r Kommand ie rung zum Inspekteur der Sicherheitspolizei. 
Beim JdS, habe ich reine verwaltungsmäßigen Arbeiten ausgeführt 
und im Sachgebiet IV (Stapo.) und V (Kripo.) meinem Dienst ver- 
sehen. 

Die Geheime Staatspolizei war eine politische Polizei, wie 
sie jedes andere land besitzt, die Stastsfeinde erforschte urd 
bekänpfte. Ich habe nie festgestellt, daß sie sich an der Planung 
und Vorbereitung eines Angriffs- oder Krieges beteiligt hat, Be- 
kennt ist mir nicht, daß sich Beamte der Geh.Staatspolizei an der 


Judenaktion am 8./9.11.1938 beteiligt haben, noch e—exe- vorher 


Sind, 
dazu aufgefordert worden“ Wir erhieàten von dieser Aktion erst 


Kenntnis, als wir am nächsten Tage zum Dienst erschienen. Es wur- 
de dabei allgemein festgestell#, daß diese Aktion von uns maniert 
und nicht gebilligt wurde, Nicht bekannt ist{weiterhin, daß die 
|Geh,Staatspolizei durch Zwang oder ungesetzlücheá Mitteln die 
Tätigkeit der christlichen Kirchen zu stören oder zu unterdrücken 
versucht haben soll. Bekannt ist aber, daß beide Kirchen (kath. 
und ev.) jedes Jehr vom Staat einen Zuschuß von rund 40 Millionen 
Reichsmark erhielten, Gegen Geistliche wurde nur eingeschritten, 
wein sie sich strafbar gemacht hatten. Von einer schlechten Be- 
handlung in den K.L. ist mir nichts bekannt. Aus eigener Anschau- 
ung - Besuch eines Lagers nach Abschluß eines Lehrganges - weiß 
ich aber, daß die Häftlinge sehr gut untergebracht waren und dazu 
gute und ausreichende Verpflegung erhielten, Es war außerdem durch 
Erlaß vorgeschrieben, daß die Ehefrauen und Kinder von in das K.L. 
Eingelieferten von der N.S.V. besonders zu betreuen waren und wurde. 
Zu den einzelnen Anklegepunkten kann ich nicht in jedem 


Falle 





4.April 


Ssehnidt, Josef, geb.6.Nov.1903 in MSc Barmen. 


Beruf: Kriminalbeamter, Dienstgrad: Krim.-Obersekretér, 


Wohnsitz: Düsseldorf, Copemikusstr.53/1, Intern.Nr. 


31 4 5 321 127. 


Ich erkláre hiermit zwecks Vorlage bei dem Internationalen Mili- 
gerichtshof in Nürnberg nach Belehrung über die Strafb 

Angaben einer idesstattlichen Erklärung an Eidesstatt, daß 
daß ich nach beendeter Pflichtdienstzeit bei der Schutzpolizei euf 
dem Versorgungswege über die Vormerkstelle Potsdam zur Geheimen 
Stastspolizei gekommen bin, weil ich mich fiir die Kriminalbeanten- 
laufbahn beworben hatte. Ich nehméf dieses Angébot an, weil die Ge- 
stapo eine Reichsbehórde war, bei der Versorgungsanwärter eine Anstel 
ung als Beamter auf Lebenszeit fend€QVIch habe die Beamtenstelle 
nicht angenommen, um allein oder mit anderen Verbrechen zu begehen. 
Auch bin ich nach meiner Übernahme in dieser Ric htung nicht geschul 
worden. Meine Bewerbung für die Kriminelbeamtenlaufbaın erfolgte, 
weil ich durch meinen Dienst in der Schutzpolizei und durch die ab- 
gelegten Prüfungen (1.u.2.polizeiliche Fachprüfung - Abschlußprüfung 
I u.II der Polizeiberufsschule), polizeilich vorgebildet war. Zu die- 
sen Prüfungen habe ich nach Übernahme in den Kriminaldienst die 
Kriminal-Fachprüfung I (Assistentenlehrgang) und die Kriminal fach= 
prüfung II (Inspektorenlehrgang) abge legt und bestanden. Die Ausbil- 
dung und Schulung in den Lehrgängen erstreckte sich auf Strafrecht, 
Strafprozeßrecht, Polizcirecht, Polizeidienstkunde, Gewerberecht, 


Waffenkunde, Kriminslistik, Ausbildung und Sport. Bei der Staatspoli- 
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Falle Stellung nehmen, weil sie hauptsächlich Vorgänge in den ehe- 


mals besetzten Gebieten betreffen, ich aber selbst nicht zum Einsatz 


war. Es wird von mir aber angenommen, daß es für diese Gebiete, genau 


wie für das Reichsgebiet,Erlasse gegeben nan, die Übergriffe, MiS- 
/ 


handlungen sowie Folterungen, Erpressungen, Nötigung und Unterschla- 
gung unter schärfste Strafe stellten. Außerdem war es jedem Beamten 
der Geh.Staatspolizei bekannt, daß er bei den geringsten Ver £hlungen 
strengste Strafen im Disziplinar- bezw. Gerichtsweg zu erwarten 
hatte. Über diesen Punkt der Anklageschrift werden die beste Auskunft 
die Richter bezw.Anklagevertreter der SS- und Polizeigericnte geben 
können. Mir selbst ist bekannt, def der Polizeisekretär von Ameln 
bei der Staatspolizeileitstelle Düsseldorf wegen Amtsunterschlagurg 
zu 2 Jahren Gefängnis verurteilt wurde, Er hatte Aservaten, die ihm 
übergeben waren, beiseite geschafft und unterschlagen, 

Über das Täti:-werden der Einsatzgruppen in den besetzten 6653 
ten ist mir durch private Gespräche bekannt, daß diese regelrechten 
Polizeidienst bezw. Partisanenbekämpfung ausgeführt haben, Durch sol- 
che Gespräche wurde mir von Kameraden aus dem Osteinsatz außerdem 
bekannt, daß Hilfspolizeiorgenisationen bestanaen haben, die im Poli- 
zeidienst mit eingesetzt worden sind, 

Von einem ,Kugeler1aB， einer Aktion Eichmann’, von einem Nach- 
und Nebelerlaß), einem Keitelerlaß’ und von Vernehmungen "dritten Gra- 
des" ist mir bis heute nichts bekannt geworden. Mir ist nur bekannt, 
daß bei ‚Verschärften Vernehmungen’ die besord ere Genehmigung des 
Reichssicle rheitshauptamts vorliegen mußte, 

Kriegsgefangene unterstanden der Genferkonvention und wurden 
auch dawoh behandelt. Ich kann dazu angeben, daß 30 mit einem Segel- 


flugzeug bei Kleve gelandete amerikanische Offiziere und Mannschaften 


vom 





MT 


von Inspekteur der Sicherheitspolizei in Düsseldorf der Luftwaffe 
- Flughafen Düsseldorf - überstellt wurden, 


Zu meinem Eintritt in die NSDAP., die von mir als Angehöriger 
der Thiir,lendes- bezw. Schutzpolizei im Jahre 1931 erklärt wurde, 
gebe ich noch an, daß sie nicht aus dntésieiun BE ana egoisti- 
schen Gründen erfolgte. Das Land Thüringen hatte bereits seit dem 
Jahre 1929 NS-Regierung. Ich habe meinen Eintritt erklärt, um dem 
Parteienstreit ein Ende zu bereiten und dem aufkommenden Bolsch 


wismus entgegenzutreten. Dieses war meine Pflicht als Deutscher, 


ATI ۳۲ ABOVE TRUE 
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Dermstedt, den 27.April 1946, 
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sah Ld oan d Ma? d me Qe ech ^ : 4 
'ehórigen der Geheimen Stastspoliz i, 


deren Behörde nach der Anklageschrift als verbrecherische Organi- 
sation bezeichnet werden soll, gestatten sich daraufhinzwweisen, 

سم امو پم مه 5 3 ۱ 

cherheitsp 

E D RM E, 0 

von allen Polizeien des Kontinents zum Präside 4 "Interna- 
tionalen kriminalpolizeilichen Kommission" ( IK P K. ) gewählt 
wurde, 

Wie bekannt ist, war die internationale kriminelpolizeiliche 
Kommission als Spitzenorganisetion zur Bekämpfung des Internatio- 
nalen Verbrechertums gebildet worden. 

Es erscheint uns daher unverständlich, daß die Geheime Staats- 
polizei, deren Chef Heydrich war, heute als verbrecheri- 


sche Organisation bezeichnet werden soll. 


Für die Internierten 
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Name : Ulrich ING 5 182850 _Darmslad! 26.446. 
* 。 1,‘ me 
Vorname : Friedrich Civ.Camp 1 /7 PER 
Gebu ristaq un DS Halls 
Wohnort: _Belterfäld 
Dienstgred: Krim- Obersekr. 


Dienststelle: Gesta po Halle/s. 
d. Merseburg i 


e LAN larung. 


Sh ohare Jer mil Zwecks Vorlage bei dem Fk Mil Ggerichlspof ın | 
Nirnberg pac] Deleprung uber die Strefparkest be; Mbqabr eher fendel 
eidesstabtichen Versioperung folgendes an Lidessdal?: | 

Fa gabe bei meiner Übernahme in die Gestapo und auc spore) 
we des Li mpfinder gepab!- einer Behörde aniugehoren, tie ak Kesel ung e| 
Begehung von Verbrechen im „inne des 2:2: 6 des Narnberger Statutes 
Jale. Huch OF mir ein diesbeyägbicher Van wärend meiner Zugebörigkeil 
zur Gestapo mip? bet arm geworden. E م مهو‎ tify aus Ori erp, dass 
un Keine Vergehen oder Ferbreejem begangen Gabe nodo ru deren Pego 
aufgefonaer! worden br. Neben fachliuper Spulang wurde vir nipi 
Zur degejung Von rafal »کی‎ 

Seil 109 Krimnalbeamler in bipenfela, wurde «hp im Jahre gw 
der Valitisper Potrei 0 H Malle abernommen und in dieser k/gensipaft 
ohne mein Talan 1934 zum Gestapo Halle, Ad More vers. Da rip men. 
hens Aufgabe tn gen haiti gheit ber der Arımnalpärzer SO), Wan tip Sofort und 
Spater bemábl, meine Kıhrerselumg zur Kripo Gerber zuführen . Ries meinen 

> Bestrelungen wurden HIM Mal gegeben. 

Wh bin Mena zu irgend welipen Ansat GeNom men und 
Lit dapen über die einschlägige JOGAN der jestapo und ges SD. 17% 
den ejem. Deselelen Gebieten wich! formic. 

Wye mein bestanden fepe über das Verbal ror Mnsspandiamg 21 
Bach Sonstige Ley ungen der Lefugnise wurden miè strengster سیک‎ 
Dedrop?. -one Sade wurden in den cinelnen Defeplsbicittera Lehame 
gegeben. 
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gilt dies fü Kirchenreferat, eine Einweisung in 

München Kustäniige KZ Dachau durchgeführt. Bei Beschlag 

und Einziehungsverfahren wurden wiederholt meine Leet je tapa 
Kenntnisse in Anspruch genommen, Bei meinem Eintritt in das 
Geheime Staatspolizeiamt ir Berlin hórte ich allerfings, 5 
vor der Übernahme fieser Dienststelle durch SS-Gruppenführer 
Heydrich sich Häftlinge in den Zellen Fes Diens tgebäudes be- 
funden hätten, über "^ie we ikten noch sonstige Unterlagen 
vorhanden gewesen wären, Die bavr.Besmten die nit Boyd i 
April 193 B in gegangen waren, emnó sich hef 


Die Arbeit im Kirchenreferat in München bewegt 
Rahmen der bestehenden Geset»g,Verorrnungen u 
Favie ریب(‎ kamen in fer famslipen Zeit sehr 

ft im wesentlichen für das Kirchen: 
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Die Arbeit im Heime et war wesentlich bestimmt durch 
grosse Zahl der in da (eich gekommenen Frem?arbeiter, Währen‘ 
die Fálle von ورد و گت‎ und offenem Widerstan? sehr selten war 
kamen immer wieder Fiuchtfálle vor, nie fas Eingreifen “er Gest 
po erforderlich machten. Aus meinen Erfahrungen als گر‎ Pe 
in Frankfurt/Oder kann ich hierzu erklären, dass ĉas Hauptmerk 
unserer oc eres nicht auf fie Festnahme die flúchtigen 
Frendarbeite gerich wa sonfern auf Pie E ie zu der 
enflucht ten, vor all 


ie pipe 
7 O 


Premaarbe itern in Haft 
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gegeben, Er bestätigte mir, daß mein Sindguck richtig gewesen sei, 
denn im Jahre 1943 hätten noch geordnete erhältnisse im Lager Bu- 
chenwald geherrscht, Außerdem hätte die gute ` eh-ndlung der Häftling 
durchaus im Interesse der Iegerführung gelegeh, da Buchenwald ein 

w esentlicher Rüstungsbetrieb geworien war, 


In Weimar hatte ich pugerdem noch Kenntnis von dem Ermittlungsver- 
fahren gegen den früheren “ommandanten des Lagers Buchenwald SS- 
Standartenfiihrer Koch bekommen, Die korrekte Art der Durchführung 
des Strefverfehrens bestärkte mich in meiner Meinung, def Himmler 
alles daran gelegen wer, e twrige Mißstän’e in den Kzs abzustellen, 


Von Spezislerlessen, wie den sogen, "®ugelerlaß" un? den " Nacht- u, 
Nebelerleß" hette ich keine Kenntnis. An nen " Keitel-Erlrß" kenn 
ich mich in Einzelheiten nicht mehr erinnern un? ich weiß nicht, 

ob er mir währ en” meiner Tätigkeit -ls Dienststellenleiter über - 
heupt bek-nnt gewor^en ist, Zur Anwen’ung ist er innerh-1b meiner 
Tätigkeitsbereiche niem-1s gekommen, Die sogen, Aktion " Eichmann" 
ist mir unbek-nnt geblieben, 


Methoden aer Vernehmung"III, Grraes " kenne ich nur rus der Literp- 
tur. 


Über aie Tätigkeit ner Gestrpo im letzten Kriegsjrhr kenn ich keine 
Aussagen mechen, dr durch die Art meines neuen “irkungskreises 
im Amte VI stretpolizeiliche Belrnge nicht bertihrt worden sind, 
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C I- Camp 91 Darmstadt. Darmstadt, den .25. Mril....... 1946 


TIR 


Geburtstag u. Ort 
26.Juni 1909 Meerane 


Nane: FL 0 Herbert 


f: Krim./Kommissar 


Beru Wohnsitz i Intern-Nr. ` 


Dresden 321 865 EIS GES 


Welche Tätigkeit hatten Sie in der .Gehetmen Staatspolizei = 


Kriminalbeamter im Sachgebiet Abwehr. 


er NEUERER DIA EH sides ع‎ ne 


Ichierklare hiermit zwecks Vorlage bei dem Internationalen Militirge- 
richtshof in Nürnberg nach Belehrung über die Strafbarkeit der Angaben 
einer falschen eidesstattlichen Versicherung an Eidesstatt: 


Ich trat 1929 als Poliz eianwaerter in die imiespolizeischule Meissen ein uud 
wurde 1936 infolge Aufloesung meiner Dienststelle wegen Verreichlichung der 
Polizei mit noch etwa. 20 Kameraden zum Geheimen Staatspolizeiamt Sachsen abge 
oränet und 1937 els Kriminal-Assistent uebernommen. 


Im Jahre 1940 reichte ich ein Gesuch um Uebertritt zur Ordnungspolizei und Zu- 
O: n: in den Verwaltungsdienst derselben beim RSHA auf dem Dienstwege ein. 

Das Gesuch wurde abgelehnt mit der Begruendung, dass Exekutivbeamte der Sicher- 

heitspoliz ei nicht mehr, in den Verwaltungsdienst uebertreten koennen. 


Jedem polizeilich geschulten Beamten ist bekannt, dass Misshandlungen und Fol- 
terungen von Haeftlingen nach dem S 58.6 ء‎ strafbar gut. Auch in den besetzten 
Gebieten galten nach wie vor diese Bestimmungen. In Dienstbesprechungen wurde 
von Vorgesetzten auf Befolgung derselben hingewiesen. Ob Vollzugsmeldung an 
des RSHA erfolgte, ist mir nicht bekannt. 


Mir ist bekannt, dass Beamte der Dienststelle Rotterdam im Jahre 1940/41 Haeft- 
linge geschlagen oder misshandelt haben sollten. Mein Dienstvorgesetzter war 
mit der Vernehmung dieser Beamten beauftragt worden und zu diesem Zwecke von 
Den Haag, meinem, Dienstorte, 2 bis 3 Tage abwesend. Der Vorgang wurde meines 
Wissens an das SS-u.Pol.Gericht abgegeben. Der Ausgang ist mir nicht bekannt, 
Im Pol.Gefaengnis Den Haag sah ich in einer Zelle einen Wachmann einsitzen. 

Auf meine Frage an den Aufsichtsfuehrenden, warum dieser Mann einsitzt, wurde 
mir erklaert, dass er einer Person mosaischen Glaubens " eine 0 " ge- 
geben habe.Ausgang der Sache mir nicht bekannt. 

ukrainische Legion 


Mir ist bekannt, dass im bsetzt gewesenen Polen eine 0۰ 





bestand, die z u Aktionen gegen Partisanen herangezogen wurde.Ausser- 

dem soli es "eine radikal-nationale polnische Organisation "NR" oder aehn- 
lich gegeben haben, die im Raume Radom im deutschen Auftrage russische 
Partisanengruppen bekaempfte. Einzelheiten sind mir nicht bekannt. 


In besetzt gewesenen Polen standen die Gefaenznisse der Sicherheitspolizei,, 
unter deutscher Verwaltung. Es wurde aber ein starker Prozentsatz fremd- 
voelkisches Personal verwandt. Es gab aber auch in kleineren Orten sog. 
"Bites erichtsgefaengnisse"” in denen auch Haeftlinge von kleinen Aussenddienst- 
stellen eingeliefert wurden, die unter rein poinischer Verwaltung und Auf- 
sicht standen. 


Mir sind folgende Faelle bekannt, wonach Angehoerige der Sipo wegen Ueber- 
schreitung ihrer Befugnisse bestraft bezw. Verfahren eingeleitet wurden: 


1) SS-Hauptsturmfuehrer und Blutordenstraeger,Krim.-Assistent KIRCHNER, 
B.d.S. Den Haag, wegen Aneignung von Haeftlingseigentum zu 2 oder 
2 1/2 Jahren Gefaengnissem und Dienstentlassung. Vorgang von mir ins 
Rollen EN 


2) Krim.-Sekr, Beyerlein,Stapo Dresden, zu 3 oder 4 Wochen Hausarrest und 
Verweis „ B.üstte'Ostarbeiter, dessen Entlassung aus Untersuchungshaft 
verfuegt war, 2 bis 3 Wochen zu lange in Haft behalten,da er den Vor- 
gang unter deinen Akten verlegt und aus dem Auge verloren hatte, 


In Krakau ein Kraftfahrer des 8.0.5٠. wegen Vergewaltigung einer Polin 
zum Tode verurteilt. Urteil vollstreckt. Name ist mir entfallen.Fin 
weiterer Zeuge hierfuer kann angegeben werden, 


Durch meine eigenen Ermittlungen 1943/44 in Krakau vorerst Festnahme 
von zwei Dienstungzekasriagenstellenangehoeriggen wegen Mordes an einer 
Polin wegen verschmaehtem Liebes-verhaeltnis. Mordkommission Krakau 
fuehrte Exhuminierung der Leiche durch. S paeter Abgabe des Vorganges 
an Heimatbehoerde des Taeters, da dieser inzwischen zurueckversetzt. 
Ausgang des Verfahrens mir nicht bekannt geworden. 


Krim.-Kommissar Kockerols, fruehrer Dienstvorgesetzter von mir, sass 

im Nov.Dez. 1941 im Gefaengnis des RSHA ein. Er war auf seiner Ostein- 
satzdienststelle festgenommen und nach dort verbracht worden, weil er $ 
im Verdacht stand, ein Briefmarkenalbum sich angeeignet zu haben. Aus 
gang des Verfahrens mir nicht bekannt geworden, 


Ueber die Taetigkeit der Einsatzgruppen der Sipo und des SD in den besetzten 
Gebieten ist mir bekannt gewesen, dass derenMAufgabe in der polizeilichen 
Sicherung des Fronthinterlandes bestand. 


Ueber die Taetigkeit der in den Kriegsgefangenenlagern des Ostens  einge- 
setzten Sonáerformationen wurde mir nach meiner Versetzung im Jahre 1943 
nach Krakau bekannt, dass ein solches Kommando in Staerke von " 1 Beamten 
und 1 Dolmetscher" in den Lagern Pr zemysl seinen Sitz hatte.Das Kommando 
unterstand sachl&ch dem Kommandeur der Kriegsgefangenen in Lublin und di- 
rekt dem RSHA., Es sandte an dasselbe seine Berichte direkt. 


Der Kugelerlass ist mir dienstlich bekannt geworden. Seine Auswirkungen, 
was mit den davon betroffenen Kriegsgefangenen geschah, wurde mir erst 


ابا 





durch den Nuernberger Prozess bekannt,da die Weiterungen fuer den Kriegs- 
gefangenen keinesfalls aus dem Erlass zu ersehen war&1.Da nach diesem Er- 
lass die davon betroffenen Kriegsgefangenen von der Wehrmacht der Sicher- 
heitspolizei uebergeben wurden, habe ich an die nuniehr bekannt gewordenen 
Weiterungen nicht im entferntesten geglaubt und nie geahnt,Ich kann be- 
eiden, dass bei meiner seinerzeitigen Dienststelle Krakau in nicht einen 
Falle: nach diesem Erlass verfahren wurde, da infolge der Kriegslage Kriegs- 
gefangenenlager ab Sommer 1944 sich nicht mehr im Raume Krakau befanden 

und von der Wehrmacht auch nicht 1 Gefangener der Sipo uebergeben wurde, 


Die Aktion Eichmann und der Nacht- und Nebelerlass siná mir Begriffe , die 
mir erst durch den Nuernberger Prozess bekannt geworden sind. Der Keitel- 
erlass ist mir ebenfalls unbekannt,Bekannt ist mir, dass Fallschirnab- 
springen, 28815 es sich um Agenten handelt, bereits vor Herausgabe des sog, 

 Keitelerlass-es *erwtee der Sicherheitspolizei uebergeben wurden, 0 die- 
selbe fuer Bearbeitung derartiger Vorgaenge sachlich zustaendig war, 


Die Vernehmung "äritten Grades" ist mir ein unbekannter Begriff. Befdicant 

ist mir, dass in Faellen, in denen das Reichswohl eine Klaerung des Falles 

verlangte, eine koerperliche Einwirkung auf den Haeftling unter Hinzuziehung 

des Dienstvorgesetzten und eines Arztes moeglich war, Meines Wissens musste 
@:- Genehmtgung hierzu das RSHA. erteilen. Mir sind keinex Faelle bekannt, 

in, dene diese Vernehmungsmethode angewandt wurde, ni-obhb—bekannb, AEN, 

ay Akhtar. 

Ueber die Vorkommnisse des 9. Nov. 1938 ist mir nichts bekannt gewesen,Ich 

erfuhr nachtraeglich, dass SS-Angehoerige daran beteiligt wurden, Auf meiner 

seinerzeitigen Dienststelle ist dienstlich hierueber vorher nichts bekannt- 

oder angegeben worden. Ich war an diesen Vorgaengen nicht beteilgt.Ich selbst 

bin kein Judengezner. Im Zweifamiliengrundstueck meiner Schwiegermutter wohnt 

Wsksrx noch heute zit 1934 ein 1933 entlassener Postoberinspektor, der 

mit seiner Frau, die von Geburt mosaischen Glaubens war, verheiratet ist.lch 

habe das Ehepaar niemals als Gestapobeamter entehrend behanüelt oder etwa 

auf Raeumung der Wobnung gedraengt, obwohl ich bei meiner Verehelichung im 

Jahre 1939 2 unaechst fuer 3 Monate selbst keine Wohnung erhalten konnte, 


Ich bin kein Gegner der Kirche, Im Jahre 1939 habe ich mich als Beamter der 
t Mr Staatspolizei kirchlich tragen lassen, obwohl ein Zwang seitens 
einer Sehwiegereltern nicht vorlag, ¿le mein Schwiegervater bereits im 
Jahre 192 0 aus der Kirche ausgetreten war. Im Jahre 1941 musste ich mich 
aeussern, weshalb ich immer noch nicht meinen Kirchenaustritt erkl sert haette, 
Un mir Weiterungen zu ersparen, trat ich, entgegen meiner inneren Auffassung, 
auße 


Ueber die jetzt bekannt gewordenen Vorgaenge in den Konzenferionslaegern 
ist mir nicht im geringsten bekannt gewesen, Mir wurde 1942?43, anlaesslich 
der Absolvierung meines Krim.-Kommissar-Lehrganges, gelehrt, dass die 
Schutzhaft keine Strafe ist, sondern den Haeftling zur Mitarbeit am Volks- 
wohle erziehen soll. 


Mir sind Misshandlungen von Kriegsgefangenen nicht bekannt geworden. Wurden 
in Krai meinem Referat gelegamt: lich einzelne fluechtige und wieder ergrif- 
fene Kriegsgefangene ueberstell t, habe ich mich um deren Ergehen persoen- 


lich bemueht und sie Mit Speisen aus der Let pah | bis zu ihrer Apgebe 
an das naechste Stalag versorgt, Zeugen hierfuer kann Ach erbringen, Di 


Gewahrsam der 
Kriegsgefangenen befanden (ighe niemals laenger als 24 Stunden. in e 


en, DIN) 
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Ic-h er-klaere, dass ich in meiner 16- jaehrigen Dienstzeit als Beanter 
niemals and mir unterstellt gewesenen Personen Misshandlungen vorgenommen 


habe und muss Vorgaenge, wie sie jetzt durch den Nuernberger Prozess Re: 
kannt geworden sind, als Beamter und M 


ch schaerfstens verurteilen, 
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Darmstadt, < 25. April 1946. 


z Ok i, Herbert, geb. 12.11.1910 zu Sorgau N/Schles., 


wohnhaft in tiegnitz, 
Beruf: Holizeiverwaltungsbeemter beim RS 
. » Dienstgrad: Polizeiobersekretar. 


nén 335588, Re اانا‎ N 
١ | H1419 - 0082 


Ich erkläre hiermit ‚zwecks Vorlage bei dem Internetionelen 
tärgerichtshof in Nürnberg nach Belehrung über die Strafbarkeit 
ingebe eines falschen eidesststtlichen Versicherung an Hidessta 


Unter der Sozialdemokratischen Regierung war ich bereits 
Verwaltungsangestellter im Polizeibúro I D der Kegierung 

Nein Wunsch, Berufsbeomter zu werden, ging hier wegen 

stellen nicht in Erfüllung, wurde daher 195^ en die 

stelle Liegnitz verwiesen. Einberufung erfolgt hier 

waltungsbeamter. Nach einjähriger Ausbildung im Wirtschaf 

Kassendienst und nach ablegung der vorgeschriebenen Prüfung 

meine Anstellung "auf Lebenszeit" als Polizeiverwaltungsbeamter 

des mittleren Dienstes, Keine Ausbildung im Kriminol- und Waffen- 

dienst. Tätigkeit bestand bisher nur in Bearbeitugg von Kassen- 
sachen, Berechnungen von “eisekosten, Lohn- und “ehaltsberechnunge! 

für Angestellte, Beamte und Lohnempfanger, zuletzt dechnungsfüarer 

beim Reichssicherheitshzuptemt Berlin = Amt II - IIA 2.» 


Ich erkläre hiermit, daß bei meiner Einberufung als ‘erwaltungsbe- 
amter, der Sicherheitspolizei mir diese nur cls legale Polizei- 
behörde bekannt war. Wir ist nicht, bekannt, daß Angehörige der 

Sipo zu Verbrechern geschult worden sind. Ich hatte nie den Hindrucl 

gehabt, in einer Verbrecherorgenisation Dienst, zu tun, 

Mir sind nie Anordnungen erteilt worden, die als Vorbereitungen 
zu einem Angriffskriege angesehen) werden konnten, 

Von der Judensktion im Nov»1955 habe ich erst nach deren Durch- 
führung Kenntnis erhalten, mir ist nicht! bekannt, dag Angehörige 
der Sipo zur Durchführung aufgefordert oder-daren besteiligt wurden 
ir ist bekennt, daß diese Aktion von, den Kameraden der Sipo miß- 
billigt wurden 

Von bestehenden Anordnungen über die Einschränkung, Behinderung 
oder Störung von Gottesdiensten jet mir nichts bekannt. Mir ist auc? 
nicht bekannt, 428 Angehörige der Sipo von ihren Dienststellen 
an der teilnahem von Gottesdiensten gehiddert wurden. Mir ist 
bekannt, daß von Beamten, die zur Beförderung heranstanden, for- 
melle Kirchenaustritte verlangt wurden, 

ir sind keine Befehle oder Anordnungen bekannt nochs erteilt 
worden, die sich mit WMißhandlungen in deutschen Kriegsgefangenen- 
làgern befassen. 

Ich habe keine Gelegenheit gehabt, die Verhältnisse in KZ-Lägeı 
kennen zu lernen. Von den verwerflithen Vorkommnissen habe ich 
erst nach meiner Internierung durch Rundfunk und Presse Kenntnis 
erhalten. 





UI 


¿us meiner Tatigkeit als Nerwalbtungsheamter sind mir Fälle 
bekannt, in denen Vollzugsbeamte der Sipo Versetzungsanträge 

zu enderen و ف‎ 4 stellten, weil die Laufbahnen für 
£riminalbeamte sehr langwierig waren. Bis zur Erreichung der 
indstufe in der mittleren Vollzugslaufbahn (Krim.Ob.Sekr. bezw. 
Krim.+Inspektor) vergingen 10 -12 Dienstjiahre. 


jin sind Erlasse und Anordnungen betr. Verbote von Mig- 
hendlungen usw. auch in besetzten Gebieten bekannt. Sie wurden 
monatlich und vierteljährlich gegen Unterschriftsleistung be- 
kanntgegeben. Vollzugsmeldung an RSHA. Zuwidernsndlungen, die 
diszi plinarische oder gerichtlich geahndet wurden, sind oßt 
durch Rundschreiben, Beflehlsblätter und sondermitteilungen 
bekanntgegeben worden. 
Mir sind z.B. 2 Fälle von Krim.Kommissaren (Herzberger und Wüst 
von der Stapo,liegnitz) bekannt, die wegen Unterschlagung, Er- 
presssung zu hohen Zuchthausstrafen verurteilt würden, 


Uber Osteinsitze ist mir als Rechnungsführer und Verwaltunes- 
beamter dienstlich zur Kenntnis gelangt, dag die vielen Gefal: 
nen-und Verwundetenmeldungen an das RSHA bedingt waren durch ۵ 
Sicherung des ruckwartigen Heeresgebietes, Uberfalle von Pe Pito 
und Kämpfe und “efechte mit diesen. 

Erforschung und Auswertung sämtlicher Lebensgebiete durch den SD 
(Anwesenheit und Besuche von russischen Gelehrten und Künstlern), 
Zusammenarbeit mit örtlichen Kommitees (ZeBe Tatarenkounitees), 
Sicherung von volksdeutschen Siedlungen (z.B. im Schwarzueerküsten- 
gebiet Flünderungen durch rumänische Einheiten), 
Zusammenarbeit‘ mit Wehrmacht, pedal gehen Truppen, landeseigenen 
Verbänden, mir nur bekannt durch Besuche und Anwesenheit von 
deren Uffizieren. 
Nehrnachtmäßieer Einsatz als Nachschub von Munition und Errichtun 
von Feldlazaretten (z.B. bei Schlacht um Sewastopol). 
Aufstellung von lendeseigenen Verbänden (Tataren, Keukasiere und 
Kosacken), t 

Ich habe keine Kenntnis von 

der Tätigkeit von Sonderformationen in den Kriegsgef E 5 

dem sogenannten "Kugelerlaßt, 

der Aktion Eichmann, 

dem Nacht ~ı und NebelerlaB, 

dem *eitelerlaß, 

der Vernehmung des sogenannten "dritten Grades", 





Stapo 


3 I Camp 91 Darustadt Darmstadt, den 25. April 1946, 


Metzner ,, Erich, gebe am 30.9.1902 in Perlin-Friedrichsfelde, 
wohnhaft in Berlin-Schmargendorf, Sylterstr. 9 
Beruf: Polizeiverwaltungsbeamter des RSHA. 
Dienstgrad: Polizeisekretär. 


x AGE | TTE IT 


Ich erkläre hiermit zwecks Vorlage bei dem Internationalen Mili- 
türgerichtshof in Nürüberg nach Belehrung über die Strefberkeit der 
Angaben einer falschen eidesstattlichen Versicherung an Eidesstatt: 


Nach Vollendung meiner Dienstzeit bei der Wehrmacht (14 Jahre) 
erhielt ich den Zivildienstschein und galt als Versorgungsanwärter, 
E Somit hatte ich mir die Rechte in des Beamtenverhältnis übernommen 
zu werden, erworben. Nach den beamtenmäßigen Richtlinien wurde ich 
durch die Zentralvormerkungsstelle in Potsdam in das Peantenverhältnis 
am 1.10.1936 mit einjähriger Ausbildungszeit als Verwaltungsbeamter 
einberufen, Weine Ausbildung erfolgte in berlin beim Polizeipräsidium 
(Rinwohnermeldeamt, Polizeiamt, Wirtscheftsstelle). Im Oktober 7 
legte ich meine Prüfung ab und wurde in das Beamtenverhiitnis als 
Polizeiverwaltungsbeamter "auf Lebenszeit" übernommen, Als Verwal- 
tungsbesemter des Reichssicherheitsheuptemtes, Berlin arbeitete ich 
im PaB-, Kassen- und Bekleidungswesen. (Amt II و‎ IL B (۰ 
Alle 810106106188 0011 261110 26۳ waBmahmen wurden durch Vollzugsbeemte 
wahrgenommen, die zu diesem Zweck kriminalpolizeiliche und waffen- 
technisch ausgebildet wurden. 

Ich erkläre hiermit, daß bei meiner Einberufung als Verwaltungsbeam 
ter der Sipo mir diese nur als legale Polizeibehörde bekannt war. Mir 
ist nicht bekannt, def Angehörige der Sipo zu Verbrechern geschult worde 
sind. Ich habe nie den Eindruck gehabt, in einer Verbrecherorg>nisation 
Dienst zu tun. Mir sind nie Anordnungen erteilt worden, die als Anordnun 
gen für die Vorbereitung eines Krieges ‚ausgelegt werden konnten, 

Zur Judenaktion sind mir bei meiner Dienststelle (RSHA) keine Maß- 
nahmen bekannt geworden. Mir selbst sind keine “efehle irgend welcher 
Art zur Durchführung dieser Aktion weder gegeben worden noch habe ich 
solche erteilt. 

Gegenüber Kriegsgefangenen wer ich nie Gewalttätig. Auf meinen 
Fahrten mit der S-Bahn zu meiner Dienststelle und zu meiner Wohnung 
stellte ich fest, daß französische “riegssefengene ohne Bewachung 
zu ihren Arbeitsplätzen in gleichen Abteilen aller anderen Mitreisenen 
des Zuges fuhren. Ihr körperlicher Zustand, sowie Bekleidung Binter- 
ließen nur den besten Eindruck, 

Von meiner Dienststelle (RSHA) sind mir in Kirchenangelegenheiten 
Befehle bezw. Erlasse über beabsichtigte Störungen von Gottesdiensten 
nicht bekannt geworden. 

Über Vorgänge in den KZ-Lägern ist mir nichts bekannt. Dienst- 
lich sind mir keine Befehle oder Anordnungen über KZ-lágern zugamg- 
lich gemacht worden. 

Während meiner Aberdnung nach Nerwegen (Osle) eusfiihrende Tätig- 
keit: leitung der ceutschen Passstelle wurde mir bekannt, dass in Norwe- 
gen eine eigene Ordnungspolizei und politische Polizei bestand. Die 
Besetzung dieser beiden Polizeiorgane bestand nur eus Norwegern, die 





auch uniformiert waren, 

lir ist bekannt, daß nicht ^ in Deutschland, 
sondern auch n den besetzten : Befehle be- 
standen, daß Mifhandiungel Folte < «Uberschrel- 
tungen der Befugnisse, ndwe 
teten anderer Art, z.B. Erpressung, ۱۵1616 و‎ 
schlecuns usw. strengste Strafen im Disziplinsr- oder 
Gerichtswege bestanden und jeden onat unter Abzeich- 
nung allen Angehörigen der Sipo bekanntgegeben werden 
mußten und auch wurden. Vollzugsmeldungen wurden. den 
RSHA gemeldet, 
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Name: ` BRUNTSCH Vorname : Herbert Geburtstag u.Ort 
5.5.05 Dresden 


Beruf: Krim. -Beamter Wohnsitz in: Plauen/Vogtld.Intern.Nr. 
31 65 172 721 


* Welche Tätigkeit hatten Siein der . Seheimen, Staatsp: 


nun. t S 


:zBeepter, „.Abteilpng, IJI 


Ish erkläre hiermit zwecks Vorlage bei dem Internationalen Militärgerich! 
hof in Nürnberg nach Belehrung über die Strafbarkeit der Angaben einer 


falschen eidesstatt ichen Versicherung an Eidesstatt: 
Seit 2.1.1925 bin ich Polizeibeamter.Als Angehóriger des Landeskriminal- 
amtes Sachsen in Dresden wurde ich mit der gesamten Dienstabteilung- 
Regierungsrat bis Bote- bei Gründung der Geheimen Staatspolizei zu die- 
09 versetzt. Fälle, wo Angehörige der Gestapo um Versetzung zu anderen 
Polizeizweigen nachgesucht hätten, sind mir nicht bekannt geworden, viel- 
mehr war es der Wunsch vieler Polizeibeamter, zur Gestapo mu kommen, 
Ich kann nicht beurteilen, ob Befehle, die Mißhandlungen und Folterungen 
verboten, bei den Einsatzdienststellen bestanden, Es sind mir auchn keine 
Fälle bekahnt, daß Zuwiderhandlungen bestraft worden wären. Ich habe pri- 
vat erfahren, daß in den besetzten Gebieten Hilfspolizeiorganisationen 
bestanden, die sich aus Angehörigen dieser Gebiete zusammensetzten. Über 
ihre Tätigkeit ist mir nichts bekannt, wer die Verwaltung der Gefängnisse 
in den besetzten Gebieten inne hatte, ist mir nicht bekannt. Es sind mir 
keine Fälle bekannt geworden, daß Angehörige der Gestapo wegen Über- 
schreitung ihrer Befugnisse bestraft worden seien. Es ist mir aber er- | 
innerlich, daß 2 Beamte der Stapo Chemnitz- ihre Namen sind mir nicht be4 
kannt- wohl wegen Aneignung fremden Eigentums, und zwar jüdischen Eigen- | 
tums, lange Zeit in U.-Haft saßen und dann zu mehrjährigen Freiheitsstra- 
fen verurteilt wurden. Über die Tätigkeit der Einsatzgruppen ist mir von 
zurückkehrenden Angehörigen der Einsatzgruppen bekannt geworden, daß sie 
neben der Bekämpfung rein krimineller Straftaten in der Bekämpfung von 
Widerstandsorganisationen und Banden zur Unterstützung der Wehrmacht be- 
stand. Über die Tätigkeit der in den Kriegsgefangenenlagern des Ostens 
eingesetzten Sonderformationen, denen die Aussonderung von rassisch und 
politisch unerwünschten Personen und deren Exekutierung oblag, ist mir 
nichts bekannt geworden. Daß eine derartige Formation bestand, habe ich 
erst heute durch den Fragebogen erfahren. Der Kugelerlaß ist mir nicht 





(mm 


bekannt, ebenso weiß ich von einer Aktion Eichmann(Vergasung von 
Juden) nichts. Vom Nacht- und Nebelerlaß vom 4.2.42 habe ich erst- 
malig durch die Presse bei der Vernehmung Keitels in Nürnberg Kennt- 
nis erhalten. Über die Behandlung von alliierten Fallschirmabsprin- 
gern ist mir bekannt, daß die Ordnungspolizei bei der Feststellung 
von Fallschirmabspringern dieselben festzunehmen hatte. Sie sollten 
getrennt gehalten und jeder Selbstmordversuch unterbunden werden. 

Ob es sich hierbei um den "Keitelerlaß" vom 4.8.42 handelt, kann ich 
nicht sagen.Ich kann mich aber noch entsinnen, daß es sich dabei nur 
um Personen handelte, die zum Zwecke der Sabotage oder Spionage mit- 
tels Fallschirm abgesetzt wurden, nicht aber um infolge Luftnot abge- 
sprungene Flieger. 

Uber Vernehmung des sogenannten "dritten Grades" ist mir nichts 
bekannt Einen Erlaß über verschärfte Vernehmungen habe ich niemals zu 
Gesicht bekommen, wohl soll ein solcher aber bestanden haben. Ob und 
wie er zur Anwendung gekommen ist, entzieht sich meiner Kenntnis. 

Ob Kirchenverfolgungen stattgefunden haben, ist mir nicht EN 
kannt, Ich selbst stehe auf dem Standpunkt, daß seine Konfession seine 
ureigenste Angelegenheit ist. Ich selbst gehöre der ev.Kirche nicht 
mehr an, währenö meine Ehefrau der Kirche angehört, 

Von der Aktion gegen die Juden im November 1938 war ich völlig 
überrascht. Ich selbst bin kein Judengegner und stehe auf dem Stand- 
punkt, daß jedes Lebewesen auf Erden seinen Sinn und Zweck hat. 

Über schlechte Behandlung von Kriegsgefangenen ist mir nichts 
bekannt geworden. Ich habe vielmehr oft die Ansicht gehört, daß es 
die in der Landwirtschaft tätigen Kriegsgefangenen hinsichtlich ihrer 
Verpflegung besser hätten als die eigenen Volksgenossen. Ich selbst 
habe gesehen, daß Kriegsgefangene in den Städten spazieren gingen, oh- 
ne daß sie dabei bewacht worden sind. 

Uber die Vorkommnisse in den Xonzentrationsiagern,. wie sie 
durch den Nürnberger Prozeß bekannt wurden, höre ich hier zum ersten 
Male. Ich stehe auf dem Standpunkt, daß, wenn derartige Scheußlich- 
keiten vorgekommen sind, die dafür Schuldigen mit Recht zur Veran 
wortung gezogen werden. 


EEE 
lega MN fg, 


(Herbert BRUNTSCH,) 
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Camp 91/11 2 

geb.8,12,87 in Marklissa 

wohnhaft in Erfurt. Darmstadt, 

/ / ۱ 
bé TI: Kr 
Jch erkläre hiermit zw | Vorlage bei 
ichtshof in Nürnberg arung üb 
der Abgabe ein f 

Folgende 


D ee CO 


十 
rt 


pá 
Gap 
2 1 6 ۶ 6 0 
Art, VE des Ni aberger Statutes 
r Kenntnis gel angt, dass 
es meiner Zugeh ich it zu 
bekannt geworden ist. 


Jc war Polizeiberufsbeamter 


tattlichen 


» am 1,10.1911 b de 


Int, 


otrafs 
Versich 


K3nigl.Schutznannschaft in Essen eing etretn, im Mai 1924 
zur Kripo, in Oberhausen versetzt, am Jahre "1929 von der 


demokratischen Rerierung auf Lebenszeit unkündbar 
stellt und im Jahre 1934 von der Kripo.Oberhms 


Gestapo. in Oberhausen, die im Aufbau begriffen war, 


kommandiert,u.zwar gegen meinen willen, sinspri 
disse Kommandierung und spätere Rückversetzung 


zur Kripo, waren ohne 8rfolg, bsi وهی زاو‎ beng نت(‎ 
Gesuche wurde mir disziplinare Bestrafung wegen Ungehor= 


fame an% droht, 


Die Zugehörigkeit zur Gestapo. 

ce ine freiwillige. Auf Grund des gelei 
den Dienst bei der Gesta 
arung hätte die 6 

ER des Krieges,zur Folge 


Jie Rückvers-tzungszesuche zur Kripo, erfolgten dess 


halb,w-il meine Fähigkeiten ausschliesslich auf kriminalis= 
tischem und nicht politischem Gebiet lager, deshalb 


ist aubh 


eine Beförderung über dén Kriminalsekretär hinaus nicht 


erfolgt. 


bei Dienstbesprechung in rege 


"Zei tabständen- monatlich oder 3 monatlich- 


des RSHA.bekannt gegeben wurden, welche Misshand= 


Lungen von Häftlingen verboten, bezw. unter Strafe 


sind dienstlich niemals ergangen, 


stell= 
ten,Anordnungen zu Grausamkeiten oder Misshandlungen 


bat habe Graus»mkeiten oder Misshandlungen 
gen, geduldét oder war bei solchen zugegen, 


Von Grausamkeiten oder absichtlicher Tötung Zon Häftlin= 


gen in KL, ist mir ebenfalls nichts bekannt geworden, 


ich habe niemals ein KL, betreten , 

Während des Krieges ir 3 nic} im Einsatz, 

dern nur bei meiner pie SS , r tanteo 
iststelle in 


olizeia 


son= 





worden war, 


Über Vorfälle irgend welcher 
oder 13556 die sichauf diese 
keine Angaben machen, 


Jm November 1938 wurde von 
SS.-Angehoriger -Albrech! 
sich bei der Judens tak Lan im 
en Wohnung eine 
nehr als 2 


DA 


Weiter habe ich zu erklä iren, d 
stellen in Oberhausen u,wrfurt nicht 
len Staat c bi r andlungen be 
kriminelle Verbrechen, 
schaftlicher 
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J 0 Camp Darmstadt Darmstadt, den 25,April 1946 
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L4 # 


P antze Le Hermann, geb. 28. 5.1911 in Frankfurt/Main, 
Polizeiinspektor, wohnhaft Frankfurt/M, Kreutzerstr.lo 
Int.Nr. 31 G 5179615. 


Ich war seit 1.10.1940 Angehöriger der Gestapo zuletzt als Polizei- 
inspektor. 

Über die gegen die Gestapo von dem Internationalen Militärgerichts- 
hof in Nürnberg erhobenen Anklagen in Kenntnis gesetzt und über die straf 
rechtlichen Folgen einer eidesstattliehen Erklärung belehrt, erkläre ich 
folgendes freiwillig und an eidesstatt: 

Am 1.10.1940 wurde ich als Polizeiinspektor-Anwärter zur Gestapo in 
Frankfurt/Main einberufen. Die Einberufung erfolgte aufgrund meiner Be- 
werbung beim Polizeipräsidenten in Potsdam, der in einer Anzeige in der 
Frankfurter Zeitung Beamte für die mittlere gehobene Beamtenlaufbahn der 

AEN e suchte, Beim Eintritt in die Gestapo sind mir keine 
Ziele bekannt gewesen, die die Begehung von Verbrechen insbesondere Ver- 
brechen im Sinne des $ 6 des Nürnberger Statutes zum Inhalt hatten. Auch 
während meiner gesamten Dienstzeit sind mir solche Ziele nicht bekannt 
geworden. 

Meine Ausbildung erfolgte auf den Gebieten der Verwaltung (Besoldung 

Reisekosten, Umzugskosten, Beamtengesetz usw.). Schulung zur Begehung 
von Verbrechen habe ich nie erhalten auch ist mir eine solche nicht be- 
kannt geworden. 

Der NSDAP bin ich am 1.4.1940 beigetreten. 1943 bewarb ich mich zum 
Eintritt in die SS. Aufnahme ist nicht erfolgt, jedoch spätere Einkleidun 
(grüner Uniformausweis) ais Untersturmführer. 

Zur Judenaktion vom 8./9.11.1938 kann ich keine Angaben machen, da 





ich zu dieser Zeit weder der Partei noch sonst einer der angeklagten 
Organisationen angehört habe und mich auch in keiner Weise daran beteiligt 
habe. Ebenso habe ich nicht wissentlich an der Planung, Vorbereitung oder 
Durchführung und Einleitung eines Angriffskrieges oder eines Krieges unter 
Verletzung internationaler Veträge, Abkommen oder Zusicherungen teilge- 
nommen. 

Uber die in Nürnberg erhobenen Anklagen "ber in den KZs. begangene 
Verbrechen ist mir weder auf dienstl. Wege noch sonst irgenäwie etwas 
bekannt geworden. Die Tätigkeit der christl. Kirche habe ich in keiner 


3 


Weise Zu unterdriicken versucht. 
Nachstehende Erlasse bezw. Befehle sind mit nicht bekannt geworden: 
Kugelerlass, Nacht-& Nebelerlass, Keitelerlass vom 4.8.42, Vernehmungen 
3.Grades, Aktion Eichmann. E¢benso ist mir nichts über die Tätigkeit von 
Sonderformationen in Kriegssgefangenen Lagern dee Ostens bekannt geworden. 
Während meiner Tätigkeit ktimBds. Krakau vom Jan.1944 bis Jan.1945 
war ich nur mit Verwaltungsaufgaben betraut. Alle Dienststellenangehörigen 
wurden durch Bekanntgabe von diszipl. und gerichtl. Bestrafungen vor 


Übertretung ihrer Befugnisse und ¡vor Begehung irgendwelcher Straftaten 


, 
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in Abstánden von etwa l Monat gewarnt. 50 wurde ein Angehöriger des 


BdS. &rakau Ende 1944/Anfang 1945 wegen eigenmächtiger Durchsuchung 


einer poln. Wohnung, Mitnahme von Gegenständen und Vergewalt igung zu 


15 Jahren Zuchthaus verurteilt. Der Name ist mir entfallen. Untersuchun 


gsführer war Lentz, 
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Beh whlare kimit zweck lerlage bed dem Kaler are o 
موه‎ bag nach مت گیگ‎ abbas di fer an kel de 
عله وك‎ einer fahcher هه‎ Versiche ring das مهم‎ ale an 
Áo ala : 

Uom 110.27 hes MEM M war ich nach Besuch der SL مدعل مور يه و‎ 

Schule Meisen und Abligung zweier lachprufangen al Schäle,potiseubeam 
ler in Berikan d Sa. i Hypo ahg, da mec Wilh war, beruflich 
رسمه‎ zu kommen ‚meldete ech mich bec der Vermerhiingsitetle Tots- 
dam Jar dem Lienst dee Ara. und wurdein hleze der Beamten - 
ma; jen een nıchl zur hopo. sondern zur Ses رم ووو جر ل را‎ 
Die Sita wan مضه‎ vein behêrdhihe Piro einrechlung Dn Uti ha 
d if Sun frac Shapprosessordnung und den erlassenen Sonder ihr 
joten. Berr un Beemer oder hn pele LE ting e, würde, misst 
er 1.2. ein polirecleches fuhringszeigni erbringen und nach Hesta node n e 
lorfachprifing und anem fil. Pofedini athe weitere Gelee 
ab fegen. Hierdurch würde gewdhr beistel, dass Keene vorbeshafien ‚ehrbosen 
Auc وهی‎ EOR E o os to a de E TE anp araf endringen Konnten, 

Mlit Beginn des Kritges/l $33] veszrle ich nach dem eroberten Sohn al. 
Kommandint, worek bevor ceh zum Kalnd. Sg ud. SD Lublin kam, bec dem En- 
zeli sni Mi [Hasse Cbers | mu wer repe Aufgabe bestand darin, 
Agenten zii vernehmen, Karten zu beschagnahmen , Jagd- und andere Weffer 





secher zu sfe llen ۲ some um Piden der fron E fér Ruz he Ak, Oreln عد مه‎ ue 
amen. És bestanolen, wee auch am Receh, besondere Behl und blasse olee 


Pss hand liz pem und lollerungen verboten. Soweit miertnnertch, würden olvose Es 
lasse mnallich bezw. viertely ااسله‎ TAN. qoem Denstbeyprechingen be 
kannt gegeben, سیگ‎ erfelzte rn eines Wissens nach sel وک مور‎ 
am das RSHA. Mir st bekannt, lass Beamte beaw: Angestellte wegen Zuuider 
handling gogon diir fekk in Rhen entireder لسوت مدنگ‎ oder pe > 
TERR berapi worden sind. AE S-Uberstirmbannfithrer ت‎ Reg -Rat Hassel- 
ber; oler nach Bertín rückversetzt, besat v. andre Wehrmacht abgegeben wur: 
ode weilar secne Doer پل وی لك‎ Yen halle, br recite mit enem Chinesen 
ab Diner, einem fiiclen ab ecb sdnger, كفيك‎ 4 Renny fercle des vor Plan 
amu avs Bec Deini£beyprechiang en würden er Mbschrechiing, Urteile ole 
ره وک‎ W- Soreth, verlesen diesolhe Fille mecit ache Kart bester fen. 
Je VA Menschen mangeh, würden 1 دي‎ re arganisatimon aye Cell 
e di sch ia Angehbeigen der besefa ten Landen vekvitisrton, B, ری امس‎ Zeen 
Eden, biteiiee, wine. gelangten bei dem سل ,مسا‎ p ai ar Dur 
ching des K.Z. Maydanek bei Lab lin zum ,که روگ‎ ferner bethem dise 
Verbände einen KL der Sefatngnajbeustchiingsm aun sc kapten, که‎ 
pidan de Men die uf pis direh Plim set (Lublin, Rann se, 
Krasmystaus «i.a allerdings kenter deiitscher Perang d 
Ich karn bestdtigen ‚dass ecne ganze Anzahl von Beamten i. hage- 


Ale A der Sepo. a. «f. SD. ysegen Vergehen oler بها‎ brechen amr اسك‎ Avusckh€ 


dasa ep ten arisch als auch gen AEG shem و‎ besta werden send, 
Va ar keit er Smder سیگ‎ matin en مه‎ olen, Kegel AË ge far pns, 
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Ober-Recierungs in Geh,Steatspolirei. 


Abgabe einer falschen eiress 
gebe ich folgenfe Erkläru 


statt ab ; 

Die starke nationale Bewegung auf dem lance nach Versailler- 
Vertrag, Ruhrbeset-ung und Separatismus hatten mich als junger 
Menschen im Rheinlan? zwanssläufig in fie nationalen Organisa- 
tionen geführt. Nach?em ich von 1924 bis 1932 Kameradschaft 
Schill und Stahlhelm angehört hatte, war 1922 

SA, am. 2 er NSDAP beigetreten, y 


a 





A 


1419 — 0239 





(mn 


Auf Grund meiner Tätickeit als Referen 

russische Emigration un? nationalukrain: 
(Ab 1943) erhielt i b 
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